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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	8. Modellpause. Junge Italienerin, in einem gr. Buche blätternd. Bez: E. Doepler d. J. 87. – Dresd. Aquar.-A. 87; Wien. Jub.-A. 88.

Doré, Gustave-Paul, franz. Zeichner, Maler und Bildhauer, geb. zu Strassburg am 6. Januar 1833, gest. zu Paris am 23. Jan. 1883. Schüler des Lycée Charlemagne in Paris. Mitgl. des Institut de France. 


	1. Versuchung Christi. E: Samml. der Fürstin Marie zu Hohenzollern-Schillingsfürst – Wien. JA. 77.
	2. Sommernachtstraum. E: James Duncan, London. – Münch. int. KA. 83.
	3. Illustrationen für Holzschnitte zu Dante’s „Hölle“ (1861), zum „Don Quixote“ (1863), zur „Bibel“ (1865), zu Ariost’s „Rasendem Roland“ u. a.

Eine Doré-Ausstellung und die Versteigerung des künstler. Nachlasses Doré’s fand 1885 in Paris statt.

Döring, Willi, Portraitmaler, in Karlsruhe. Ehrenv. Erw. Berl. 88 u. 89. 


	1. Portr. des Dr. H. in Wildbad. Bez: W. Döring 1885. – Berl. Jub.-A. 86.
	2. Portrait der Frau Dr. H. in Wildbad. Bez: W. Döring 1855. – Berl. Jub.-A. 86.
	3. Portr. des Hauptm. D. in Königsb. – Berl. ak. KA. 87.
	4. Doppelbildniss: Miss Grace u. Victoria V., Cincinati. – Berl. ak. KA. 88.
	5. Bildn. Kaiser Friedrich’s. Im Auftr. der Stadt Karlsruhe gem. – Berl. ak. KA. 89.
	6. 7. Bildnisse des Herrn und der Frau v. C. – Berl. ak. KA. 89.

Dorn, Joseph, Genre- u. Historienmaler, geb. zu Sambach bei Bamberg 1769, gest. zu Bamberg 1841. Schüler des Jos. Marquard Treu in Pommersfelden und durch Studien in den Galerien zu München, Wien, Mannheim und Düsseldorf gebildet, wo er viele Bilder, namentlich die der niederländ. Kleinmeister, copirte. 


	1. Bildhauerwerkstatt. Der Meister, vor einer Statue sitzend, im Gespräch mit einem dieselbe betrachtenden Manne. Holz. h. 0,45. br. 0,39.
	2. Korb- und Topfmarkt. Ein Mädchen mit einem Händler in Unterhandlung. Holz. h. 0,46, br. 0,42.
	3. Gemüsemarkt. Käufer in Unterredung. Holz, h. 0,48, br. 0,40½.
	4. In einer Bauernstube ist ein Mann an der Schnitzbank und eine Frau am Spinnrade beschäftigt. Holz. h. 0,46, br. 0,42.
	5. In einer Nische sitzt ein Bäcker bei verschiedenem Gebäck; neben ihm ist eine Frau mit Zuputzen von Gemüse beschäftigt. Zwischen beiden steht ein Mädchen mit einem Korbe. Holz. h. 0,46½, br. 0,40½.
	6. Ein Einsiedler kniet betend vor einem Crucifix. Holz. h. 0,40, br. 0,34.
	7. Eine j. Dame in Unterhaltung mit einem Herrn. Hinter ihnen an einem Tische ein j. Mann, der die Laute spielt. Holz. h. 0,46, br. 0,35.
	8. Der Maler Dorn an der Staffelei, beginnt das Bildniss seiner Schwägerin, welche vor ihm sitzt. Hinter ihr steht deren Schwester, des Malers zweite Frau, und sein Bruder, der Registrator Dorn; vorn der Chorrector Herd. Holz, h. 0,62, br. 0,45.
	9. Ein Herr und eine Dame, welche die Guitarre spielt, an einem Tisch; zwei im Hintergr. stehende Personen hören dem Spiele zu. Holz, h. 0,44, br. 0,36.
	10. Ein alter Gelehrter mit seinem Schüler an einem Tisch, auf dem sich Bücher und ein Globus befinden. Holz. h. 0,37, br. 0,33.
	11. Ein j. Mädchen sitzt unter einem Fensterbogen, mit Garnabwinden beschäftigt. Holz, h. 0,27, br. 23.
	12. Ein junger, mit einem Orden geschmückter Mann begrüsst ein vornehme Dame (angebl. Maria von Medicis). Hinter ihnen sitzt an einem Tische ein Schreiber, neben dem ein Mädchen mit Blumen in den Händen steht. Holz. h. 0,77, br. 0,58.
	13. Ein Botaniker, mit zwei Knaben an einem Tische sitzend, erklärt diesen einige Pflanzen, welche eine Frau in einem Korbe gebracht hat Holz. h. 0,34, br. 0,32½.
	14. Hinter einem teppichbedeckten Tische spielt ein j. Mann die Violine; vor demselben steht ein anderer, im Gespräch mit einem vornehm gekleideten Mädchen, welches in einem Notenheft blättert; rechts sitzt eine Dame in einem Lehnstuhl, mit der einen Hand ein kl. Mädchen umfassend. Holz. h. 0,66, br. 0,53.
	15. Ein Fischmarkt mit Käufern u. Verkäufern. Holz. h. 0,53, br. 0,66.
	16. Der auferstandene Christus in einer Glorie; neben ihm zwei Engel und unten die erschreckten Wächter. Lwd. h. 0,80, br. 0,61.
	17. Zwei Bauern an einem Tische in Unterhaltung. Holz. h. 0,32½, br 0,27½. Letzte Arbeit Jos. Dorn’s.
	1–17 E: Städt. Kunst- u. Gem.-Samml. Bamberg, Dorn’sche Stiftung.


	18. Ein Geflügelmarkt, auf welchen mehrere Käufer einen Händler umstehen. Bez: JDorn 1828. Holz. h. 0,44, br. 0,35. E: Städt Gem.-Samml. Bamberg, Hemmerlein’s Stiftung.
	19. Maria, das Jesuskind zu sich emporziehend. Kl. Halbfiguren. Holz. h. 0,19. br. 0,14½.
	20. Der h. Joseph mit dem Jesuskinde, das Lilien hält. Holz. h. 0,19, br, 0,14½.
	19 u. 20 E: Städt. Gem.-Samml. Bamberg, Schellenberg’sche Stiftung.



Dörnberg, Heinrich W. A., Freih. von, Historienmaler, geb. zu Siegen 1832. Schüler der Ddf. Akademie. Lebt in Dresden. 


	1. Einführung des Christentums in den Marschen durch den Bischof Wilhardus von Bremen, welcher in Begleitung von Benedictinermönchen einem alten Friesenhäuptlinge u. seinem Hause das Evangelium predigt
	2. Marienbildchen auf Goldgrund. – Brem. KV. 80.
	3. Darstellungen aus der Geschichte der Marschen. Braun in braun gem. Fries im Hause des Dichters Herrmann Allmers zu Rechtenfleth an d. Weser: Fischfang und Jägerei, als Urzustand der Bevölker.; Deich- u. Schleussenbau; Kampf gegen herrschsüchtige Ritter und Bischöfe; Abwehr der deichbrechenden Sturmflut; Bauerngericht unter der Staleiche bei Hagen; der heutige reiche Wohlstand.

Dorner, Johann Jacob, Landschaftsmaler u. Radirer, geb. zu München am 7. Juli 1775, gest. daselbst am 14. Dec. 1852. Schüler


Empfohlene Zitierweise:
Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band. Fr. v. Boetticher’s Verlag, Dresden 1891/95, Seite 234. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Malerwerke_des_neunzehnten_Jahrhunderts_Erster_Band.pdf/247&oldid=- (Version vom 6.10.2022)
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